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Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Gemeinderatssitzung vom 22.Jan. 1997 

TOP 1
Bekanntgabe der  in  nichtöffentlicher Sitzung  vom 
18. 12.1996 gefaßten Beschlüsse.
Der  Bürgermeister  gab  das  Einverständnis  des  Ge­
meinderates zu zwei Stundungsanträgen bekannt.

TOP 3
Zustimmung  zur  Wahl  des  Ilmspaner  Abteilungs- 
kommandanten der Feuerwehr
Der Gemeinderat bestätigte die Wahl von Herrn Rainer 
Oberst  zum  Ilmspaner  Abteilungskommandanten  ein­
stimmig.

TOP 3
Abstimmung über  Einzelansätze  im Haushaltsplan 
1997
Da diese Entscheidungen unmittelbaren Einfluß auf den 
Haushalt  haben  stimmte  der  Gemeinderat  einer  Be­
handlung der einzelnen Ansätze im Zuge der Beratung 
des Haushalts (TOP 4) zu.
TOP 4

Beratung des Haushaltsplanentwurfes 1997
Zu TOP 4:
Der  Entwurf  des  Haushalts  ´97  wurde  von  der 
Verwaltung, nach Vorberatung im Verwaltungsausschuß, 
am  Mittwoch  dem  Gemeinderat  vorgestellt.  Die  allge­
meine Finanzkrise ist nun auch in Großrinderfeld Realität 
geworden.  Allerdings  in einem Ausmaß,  wie es bisher 
unvorstellbar war.
Auch  wenn  die  Zuführungsrate  des  Verwaltungshaus­
halts mit ca. 1,1 Mio DM erfreulich ist und das Ergebnis 
vergleichbarer  Gemeinden  übertrifft,  klafft  im  Vermö­
genshaushalt  eine  riesige  Lücke.  Denn  den  kosten­
intensiven Maßnahmen wie z.B. Abwasserableitung nach 
TBB (2,7 Mio), Kindergarten Gerchsheim (1 Mio), Bauge­
biet  „Mühläcker  II“  (2,1  Mio),  Baugebiet  „Knauer“  (1,6 
Mio) stehen nur relativ geringe Einnahmen gegenüber, 
da auch die einstig  erzielten Landeszuschüsse für  die 
jetzigen Wasser- und Abwassermaßnahmen wesentlich 
spärlicher  ausfallen.  Dies  hat  zur  Folge,  daß  sich  der 
Haushalt  nur über eine  Kreditaufnahme von  über 5,8 
Mio  DM ausgleichen  läßt.  Angesichts  dieser  erschre­
ckenden Meldungen, schloß sich der  sichtlich konster­
nierte Gemeinderat dem Vorschlag des Verwaltungsaus­
schusses  an und verzichtete  auf  die  Realisierung fast 
aller angemeldeten Wünsche aus den Ortsteilen für das 
Jahr 1997.
TOP 5



Behandlung von Baugesuchen
5  Baugesuchen  gab  der  Gemeinderat  sein  Einver­
ständnis.
Ein  Baugesuch  (Einzäunung  zu  öffentlicher  Fläche) 
erhielt Aufschub bis Dez. 1998 (Abbau des Zaunes).

TOP 6
Fragestunde für Einwohner
Anfragen von Einwohnern ergaben sich keine.

TOP 7
Verschiedenes
Termin  der  nächsten  Gemeinderatssitzung:  Mittwoch 
den 05. März 1997.

Bebauungsplan  „Mühläcker  II“,  Gemarkung 
Schönfeld
Der vom Gemeinderat am 20.11.96 beschlossene Be­
bauungsplan „Mühläcker  II“  wurde am 14.01.97 durch 
das Landratsamt Main-Tauber-Kreis genehmigt.
Das Plangebiet wird begrenzt im Norden durch die Orts­
verbindungsstraße Schönfeld-Kirchheim, im Osten von 
den  Äckern  „Gießhügel“  (Flst.Nr.6547),  „Binsle“ 
(Flst.Nr.6544)  und  „Ziegelhütte“  (Flst.  Nr.6541,  im 
Süden  von  der  Ortsverbindungsstraße  Schönfeld-Ilm­
span und im Westen von dem bestehenden Baugebiet 
„Mühläcker“.
Auf  die  diesbezügliche  Bekanntmachung  an  den  Be­
kanntmachungstafeln  der  Ortsteile  wird  hiermit  hinge­
wiesen.
Der  Bebauungsplan  einschließlich  seiner  Begründung 
kann beim Bürgermeisteramt Großrinderfeld, Marktplatz 
6, 97950 Großrinderfeld, Zimmer 13, während der übli­
chen  Dienststunden  eingesehen  werden.  Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen In­
halt Auskunft verlangen.
Mit  dem Ablauf  dieser  Bekanntmachung wird der  Be­
bauungsplan rechtsverbindlich.

Die Gemeindekämmerei weist darauf hin, daß
der  Entwurf  der  Haushaltssatzung  in  der  Zeit  von 
27.01.97 -  04.02.1997  an  den Bekanntmachungstafeln 
der Ortsteile aushängt. Einwohner und Abgabepflichtige 
können  bis  zum  7.  Tag  nach  der  Veröffentlichung 
Einsicht nehmen und Einwendungen erheben.

Wasserzähler werden ausgewechselt
Ab sofort werden in allen Ortsteilen gemäß Eichordnung 
die  abgelaufenen  Wasserzähler  gewechselt.  Mit  den 
Auswechselarbeiten wurden in  Großrinderfeld  und Ilm­
span  die Fa. Spinner und in Gerchsheim und Schönfeld 
die  Fa.  Schäfer  beauftragt.  Nach  Paragraph  12  der 
Wasserversorgungssatzung muß den Beauftragten Zu­
tritt  gewährt  werden. Darüber hinaus muß die Meßein­
richtung  frei  zugänglich  sein.  Sollten  Mängel  an  der 
Hausversorgung festgestellt  werden, müssen sie durch 
Sanitärfachfirmen beseitigt werden.
Für  Rückfragen und Terminabsprachen stehen die Fa. 
Spinner,  Großrinderfeld,  Tel.  09349/266  und  die  Fa. 
Schäfer, Schönfeld, Tel. 09344/261 zur Verfügung.

Sperrmüll- und Altholzabfuhr
- Voranzeige -

Am  Montag,  03.02.1997  findet  in  Großrinderfeld, 
Gerchsheim, Schönfeld und Ilmspan die Sperrmüll- und 
Altholzabfuhr statt.
Das Sperrgut ist ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitzustellen. 
Es ist  vorgesehen, daß zuerst die wiederverwertbaren 
Möbelteile aus Holz abgefahren werden. Anschließend 
erfolgt die Entsorgung des restlichen Sperrmülls. Daher 
kann sich die Entsorgung des restlichen Sperrmülls im 
Einzelfall  um  einige  Stunden  bzw.  bis  zum  nächsten 
Tag verschieben.

Schönfeld
Es  wird  darauf  hingewiesen,  daß  das  Abladen  von 
Reisig  und  anderen  Abfällen  im  Gemeindewald  (z.B. 
Wengertgasse)  und am Platz oberhalb des Schützen­
hauses  nicht  erlaubt  ist!  Bei  Zuwiderhandlung  erfolgt 
Anzeige!  Reisig sollte in Absprache mit  dem örtlichen 
Obst- und Gartenbauverein gehäckselt werden!

FUNDBÜRO
Eine karierte Jacke und eine Mappe wurden am 02.01.97 
in Gerchsheim gefunden,  zu erfragen im Rathaus Groß­
rinderfeld.
Ein  Kinderfäustling  und  ein  Schlüssel  wurden  in  Groß­
rinderfeld  gefunden  und  können  im  Rathaus  abgeholt 
werden.

Object 3

Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst von Samstag 12.00  Uhr bis Montag 
8.00 Uhr
25./26.01.1997  Dr. Raps, Grünsfeld 
Schloßstr. 10, Tel.: 09346/1266
Stern Apotheke 
Zahnärztlicher Notfalldienst über
Tel.: 0711/7877701

Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Großrinderfeld
am 25.01. Michel Otto     zum 76. Geburtstag
am 29.01. Deckert Ottilia zum 95. Geburtstag

Schönfeld
am 29.01. Krapf Hilda zum 75. Geburtstag

Ilmspan
am 27.01. Weniger Joseph und Anna geb. Brennfleck 
                zur Goldenen Hochzeit
Geburten
am 26. Dezember 1996 Andre Niklas Haselsteiner; 
Sohn der Pia Haselsteiner, wohnhaft in Großrinderfeld, 
Gartenstr. 20
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Vereins- und andere 

Nachrichten

Wehrdienstberatung
Die Wehrdienstberater  des Kreiswehrersatzamtes  Heil­
bronn - Stabsfeldwebel Haupt- und Stabsbootsmann Eg­
ger  -  führen nach Voranmeldung einmal  monatlich  bei 
der Außenstelle des Landratsamts - Zulassungsstelle -, 
Wachbacher  Str.  42,  97980  Bad  Mergentheim,  Tel. 
07931/45079, Außenberatungen durch. Vorherige Termi­
nabsprache über Tel. 07131/165513 oder 165113 ist un­
bedingt  erforderlich.  Angesprochen  sind  insbesondere 
Wehrpflichtige, die sich für den freiwilligen Dienst bei der 
Bundeswehr interessieren.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugma­
schinen
Die TÜV-Prüfstelle Bad Mergentheim führt am Dienstag, 
dem 28. Januar 1997 und 25. Februar 1997 bei der Fa. 
Spinner in Großrinderfeld in der Zeit von 08.00-12.00 Uhr 
eine Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschinen 
durch.

Amt  für  Landwirtschaft,  Landschafts-  und 
Bodenkultur Tauberbischofsheim

„Vortrag über hofeigene Getreidelagerung“
Haupt-  und  Nebenerwerbsbetriebe  wurden  in  den 
vergangenen Jahren durch günstige Preisentwicklungen 
für Lagergetreide zur Einlagerung ermuntert. Außerdem 
erlaubt  die knappe Arbeitszeit  während der  Ernte  kein 
stundenlanges Warten vor der Gosse der Lagerhäuser. 
Um keine Qualitätsverluste zu erleiden, kommt es aber 
auf die richtige Lagertechnik und entsprechende Konser­
vierung  an.  Außerdem  stellt  sich  die  Frage  nach  der 
Wirtschaftlichkeit der eigenen Lagereinrichtung.
Das Amt für Landwirtschaft Tauberbischofsheim hat zu 
diesem Thema „Die betriebliche Lagerung von Getreide“ 
einen erfahrenen Referenten,  Herrn  Prof.  Dr.  Strehler, 
Landtechnik Weihenstephan, eingeladen.
Der  Vortragsabend  findet  am  Dienstag,  28.01.97  um 
19.30 Uhr in der Tauberhalle Werbach statt.

Bauernverband
Zu  einem  Informationsabend  sind  alle  Landwirte  der 
Großgemeinde freundlich eingeladen.
Thema: Die Düngeverordnung in der Praxis
Referent: Herr Ries vom Amt für Landwirtschaft TBB
Ort und Zeit: Gasthaus Hahner in Schönfeld
                   Mittwoch, den 29. Jan. 1997 um 19.30 Uhr.

Kath.  Landfrauenbewegung  der  Erzdiözese 
Freiburg
Herzliche  Einladung zum   Informations-  und  Begeg­
nungsnachmittag für alle interessierten Frauen aus dem 
ländlichen Raum.

„Leben Vegetarier wirklich gesünder?“

Referentin: Frau Margit Wagner, LWA TBB
am: Mittwoch, den 29. Jan. 97 um 14.00 Uhr
in: Tauberbischofsheim, Bildungshaus St. Michael
!!! HINWEIS: An diesem Nachmittag wird Kinderbe­
treuung angeboten !!!
Unkostenbeitrag 3,- DM.

Jugendsport
C-Jugend
Das  Glatteis  am  vergangenen  Samstag  brachte  alle 
Mannschaften  in  die  Zwischenrunde  der  Hallenkreis­
meisterschaft. Am morgigen Samstag spielen wir nun in 
Königshofen  um den Einzug in  die  Endrunde.  Unsere 
Gruppengegner sind Viktoria Wertheim, Gissigheim und 
Messelhausen. Folgende Spieler treffen sich um 14.30 
Uhr an den Treffpunkten zur Abfahrt: Bach S., Bethäuser 
T., Lutz M., Wenz D., May M., Oberst S., Wülk M., Wyd­
rinna T. und Deckert S.
Erstes Turnierspiel um 15.20 Uhr - Turnierende ca 17.00 
Uhr.
Am Sonntag, den 26. Jan. nehmen wir am Turnier des 
TSV TBB teil. Wir spielen gegen TBB II(12.30 Uhr), Lau­
denbach (13.42 Uhr) und Höchberg (15.06 Uhr). Spiele 
der Zwischenrunde beginnen um 16.06 Uhr.
Folgende Spieler treffen sich um 11.50 Uhr an den Treff­
punkten zur Abfahrt: Reinhart T., Lutz M., Wenz D., May 
M., Blümm J., Oberst S., Wohlfarth T., Wülk M. Wydrin­
na T., und Oberst P.

G r o ß r i n d e r f e l d

T U S - Großrinderfeld

I. und II. Mannschaft  
Am Montag,  den 27. Jan. 97 beginnt  das Training um 
19.00 Uhr am alten Sportplatz. Anschließend findet eine 
Spielersitzung statt. Bitte Schuhzeug für Sportplatz oder 
Straße oder Halle mitbringen.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebe­
ten.

AH Abteilung
Aus besonderen Anlaß treffen sich am Dienstag, den 28. 
Jan. 97 um 19.30 Uhr alle AH Spieler an der Turnhalle. 
Das nächste Training  findet  wieder am Dienstag, den 
04. Febr. 97 statt.
Voranzeige:
Freitag 31. Jan. 97, 20.00 Uhr 
           AH Kappenabend mit Musik u. Tanz 
Samstag 01. Febr. 97  
         AH Schlachtfest Treffpunkt Schlachthaus 8.00 Uhr

E  Jugend
Am kommenden  Sonntag  wird  die  Zwischenrunde  zur 
Hallenkreismeisterschaft  in Wertheim-Bestenheid nach­
geholt. Die Spieler der E1 treffen sich um 14.50 Uhr an 
der  Turnhalle  zur  Abfahrt.  Sollte  ein  Spieler  nicht  teil­
nehmen  können,  möchte  er  sich  bitte  bei  Kraft  Peter 
(Tel.471) oder Weimert Emil (Tel.: 1207) abmelden.
Das  Training  findet  für  alle  E-Jugendspieler  weiterhin 
montags von 17.00 - 18.00 Uhr statt.



Montagsgymnastik
Am Montag, 27.01.97 beginnen wir wieder mit  unseren 
Übungsstunden. Teilnehmen kann jeder, der etwas für 
seine Fitneß tun möchte.
Treffpunkt: 18.30 Uhr an der Turnhalle. 
                  Bitte Gymnastikmatte mitbringen.
Männergesangverein
Die nächste Chorprobe findet am Donnerstag, 30. Jan. 
1997  um 20.00 Uhr im Rathaus statt.

V o r a n z e i g e

Auf geht`s zur Fasenacht 
in der Turnhalle Großrinderfeld.

Der Gesangverein lädt ein:

Am Samstag, 08.02.1997 
zum Kostümball 

mit den 
Original Neubrunner Musikanten, 

sowie Show-Einlagen  vom Männerballett.

Am Sonntag, 09.02.1997 
Kindernachmittag 

mit Vorführungen von Gruppen aus 
Werbach u. Gerchsheim.

Am Montag, 10.02.1997 
Maskenball

mit der bekannten Tanz- und Stimmungskapelle 
„Cocktail“. 

Generalversammlung  Männergesangverein  Lie­
derkranz  1912 e.V.  Großrinderfeld  am Samstag,  
22.02.1997  im  Speiseraum  der  Turnhalle  Groß­
rinderfeld.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totengedenken
2. Bericht Vorsitzender
3. Bericht Chorleiter
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassenwart
6. Bericht Kassenprüfer, Entlastung
7. Ernennung Ehrenmitglieder
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
9. Veranstaltungen 1997

Wünsche  u.  Anträge müssen  schriftlich  oder  mündlich 
bis zum 15.02.97 beim Vorstand eingereicht werden.

Kirchenchor
Am Dienstag, 28. Jan. 1997 fällt die Probe aus.

D L R G - TTC
Ergebnisse
Die 1.  Mannschaft  verlor  ihr  erstes Spiel  in  der  Rück­
runde mit 9:5 in Gissigheim.
Freitags-Spiele
Um 18.00 Uhr hat die 2. Schülermannschaft  ihr erstes 
Rückrundenspiel in TBB. Es spielen Tobias Bethäuser, 
Mathias Lutz, Julia Rüger u. Julia Weimert.  Treffen ist 
um 17.30 Uhr an der Turnhalle. Das Spiel wurde verlegt, 
da bei uns die Turnhalle am Freitag belegt ist.
Vorschau:
Montag,  den 27.  Jan.  um 18.30 Uhr  hat  die  1.  Schü­
lermannschaft ihr erstes Rückrundenspiel in Oberschüpf. 
Es spielen Tobias Reinhard,  Michael Breunig, Thomas 
Bergfeld u. Jasmin Rüger. Treffen ist um 17.30 Uhr an 
der Turnhalle.
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Trainingszeiten: 
Senioren Montag, den 27. Jan. von 20.00 - 22.00 Uhr
Achtung
Am Freitag, den 24. Jan. entfällt das Training für alle da 
die Turnhalle belegt ist.
Für die Senioren findet am 24. Jan. ab 19.30 Uhr eine 
Faschingsfeier im Sportheim statt.

DLRG - Schwimmen 
Allen Kindern die interessiert sind, schwimmen zu erler­
nen, oder ihre Schwimmkenntnisse zu vertiefen, wird die 
Gelegenheit dazu gegeben.
Abfahrt immer mittwochs um 18.00 Uhr an der Turnhalle. 
Bitte 4,50 DM für Eintritt und Fahrtkosten mitbringen.

Frauenkreis
Vorbei die Jubiläumspause,
wir laden ein zur großen Sause:
Zum Frauenfasching um halb acht
da feiern wir die „Bayerische Nacht“!
Am Montag, den 03. Februar,
das ist Euch allen lang schon klar.
Neu ist - es rauchten unsere Köpfe -
wir schneiden ab die alten Zöpfe,
und vespern heuer vor dem Programm,
drum kommt nicht mit vollen Bäuchen an.
Erst wollen wir was Zünftiges essen,
tut Euren Eintritt nicht vergessen,
mit 11,11 DM seid Ihr dabei.
Schreibt Euch beim Dürr in die Liste nei!
Fesch im Kostüm so sieht sich „frau“
dann hier im Pfarrsaal, bis bald,
                                                   Helau!

NABU Ortsgruppe
Großrinderfeld e.V.

Am Samstag, den 25. Jan. treffen wir uns um 9.00 Uhr 
bei Eugen Steinbach zu einem weiteren Arbeitseinsatz. 
Es  wird  ein  weiterer  Abschnitt  der  Hecken  auf  Stock 
gesetzt. Werkzeuge nicht vergessen!

Obst- und Gartenbauverein Großrinderfeld e.V.
Achtung Gartenfreunde,
Sie haben die Möglichkeit, über den OGV preisgünstig 
Scheren und Sägen für den Beeren- u. Baumschnitt von 
der Firma Felco zu beziehen.
Die Geräte genießen einen guten Ruf, was Handlichkeit 
u. Qualität betrifft. Bei weiteren Fragen können Sie sich 
bis zum 30.01.97 an den Vorstand wenden. Tel.:735.

Am kommenden  Montag, den 27.01.97 um 20.00 Uhr 
findet  in  der  Schule  ein  weiterer  Abend  zum  Thema 
„Korbflechten“ statt. Herr Volk aus Wenkheim wird uns 
mit  fachkundiger  Hilfe  zur  Seite  stehen.  Jeder  Teil­
nehmer  soll  das  nötige  Material  mitbringen  und  wenn 
möglich den Boden eines Korbes vorfertigen.

Tennisclub
Die diesjährige Generalversammlung findet am Freitag, 
den 24.01.97 um 20.00 Uhr im Clubheim statt.

Am  Samstag,  25.01.97  fällt  das  Tennistraining  in  der 
Turnhalle aus.

G e r c h s h e i m

T H B F V
Gruppen  und  Vereine  die  am  Faschingsumzug  teil­
nehmen, möchten sich bitte bis zum 26.01.97 bei Ludwig 
Albert  Tel.:  09344/649  anmelden.  Nicht  angemeldete 
Gruppen können nicht teilnehmen.

D L R G - Gerchsheim

T S V Gerchsheim

I. und II. Mannschaft
Am Montag,  den 27.  Jan.  beginnen wir  mit  der  Rück­
runden-Vorbereitung. Das Training findet jeweils Montag, 
Mittwoch und Freitag um 19.00 Uhr statt.  Mitzubringen 
sind  immer  Lauf-  und  Fußballschuhe.  Pünktliches  Er­
scheinen sollte selbstverständlich sein.
Am Freitag,  den 31.  Jan.  treffen  wir  uns  geschlossen 
zum Aufbau des RW Balls. Treffpunkt  ist 19.00 Uhr in 
der Turnhalle.
Volleyball
Und weiter geht`s!
Nach einer  über  einmonatigen Pause müssen wir  uns 
wieder  gegen  die  anderen  Teams  der  Bezirksliga  be­
haupten.  Unser  erster  Gegner im  neuen Jahr  wird die 
SVG Adelsheim sein, gegen die wir am Samstag, dem 
25.01.97 antreten. Unser letztes Spiel gegen Adelsheim, 
das gleichzeitig auch das letzte Spiel vor der Pause war, 
konnten wir mit 3:1 für uns entscheiden.



Wie  auch  im  letzten  Jahr  hoffen  wir  auf  die  Unter­
stützung unserer treuen Fans.

Obst- und Gartenbauverein
Ausflug nach Holland vom 01. - 04.05.97
Der Ausflug findet in jedem Falle statt. Es sind noch ein 
paar Plätze frei. Auch Nichtmitglieder können sich dazu 
noch in Kürze bei Inge Schäffer Tel.: 445 melden.
Eine freudige Nachricht für die Mitfahrer, der Fahrpreis 
ist günstiger als vorangemeldet war.
Fahrpreis mit Halbpension und Eintritte beträgt 450,- DM. 
Reiseprogramm  und  Zahlungsanweisung  werden  zu 
einem späteren Zeitpunkt bekanntgegeben.

S c h ö n f e l d

SV Schönfeld

Jugendvorstandschaft
Wir treffen uns am Montag, den 27.01.97 um 19.30 Uhr 
im „Gasthaus zum Hofjäger“ zu einer wichtigen Bespre­
chung. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

K L J B Schönfeld     7., 8. u. 9. Klasse  
Am Freitag, 24.01.97 findet wieder eine Gruppenstunde 
um 16.00 Uhr in der Landjugend statt.

Am Montag,  den 27.01.97 findet  um 20.00 Uhr in der 
Landjugend  die  Jahreshauptversammlung  statt.  Hierzu 
sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Frauenkreis

Zu einem Begegnungsnachmittag sind alle interessierten 
Frauen am Donnerstag den 30. Jan. um 14.00 Uhr nach 
Wittighausen eingeladen ins Gasthaus zum Löwen. Es 
spricht Pater Christoph vom Kloster Messelhausen über 
„Beten mit Leib und Seele“. 
Treffpunkt um 13.30 Uhr an der Bushaltestelle. Es be­
steht Mitfahrgelegenheit.

Musikkapelle
Am Freitag, den 24.01.97 ist um 20.00 Uhr Musikprobe 
im Musikheim.
Eine  Vorstand-  und  Festausschußsitzung  findet  am 
Sonntag, den 26.01.97 um 19.00 Uhr ebenfalls im Musik­
heim statt.
Vom 16. - 25. Mai 97 fährt die Musikkapelle nach Malgrat 
in Spanien. Im Preis von ca. 400,-  DM sind enthalten: 
Busfahrt, Übernachtung mit Vollpension und kleines Aus­
flugsprogramm.  Anmeldung  bei  Mathias  Nahm  Tel.: 
95055.
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llmspan

Seniorennachmittag in Ilmspan
Am Sonntag, dem 26. Jan. 1997, findet um 14.00 Uhr 
der Seniorennachmittag im Gemeindezentrum statt. 
Hierzu sind alle Seniorinnen und Senioren ab dem 60. 
Lebensjahr mit Anhang recht herzlich eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Gruppenstunde Ilmspan
Helau` Helau
Auf geht`s zur Faschingsfeier am 25.01.97 
für die Wölfe um 13.30 Uhr 
für die Ilmspaner Helden um 15.00 Uhr.
Bitte mit Verkleidung kommen.
                 Auf Euer Kommen freuen sich Michi und Ali

Am 30.01.97 treffen wir uns um 18.30 Uhr an der Bus­
haltestelle und gehen gemeinsam zur Michi.

V O R A N Z E I G E

TÜRKISCHE NACHT

Wann:    Samstag, 08. Febr. 1997
Wo:       Gemeindezentrum Ilmspan
Beginn: 19.31 Uhr

Sonntag, 09. Febr. 1997
13.30 Uhr Faschingsumzug mit der Musikkapelle     
                (Aufstellung am Kindergarten)
14.00 Uhr Kinderfasching im Gemeindezentrum

Der  ACC lädt  die  gesamte  Bevölkerung recht  herzlich 
ein.

Frauen Ilmspan
Wir laden recht herzlich ein zu einem Begegnungsnach­
mittag am Mittwoch, dem 29. Jan. 97 um 14.00 Uhr im 
Gasthaus „Zum Löwen“ nach Wittighausen.  Es spricht 
Pater  Christoph Weberbauer,  Messelhausen,  über  das 
Thema:  „Beten  mit  Leib  und  Seele“.  Bitte  bei  Herta 
Fleischmann melden.

Object 4 Kirchliche Nachrichten
Großrinderfeld

Samstag,  25.01.:      Ewige  Anbetung  in  unserer  Ge      ­  
meinde - Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
14.00 Uhr Amt zur Eröffnung der Ewigen Anbetung - 

Amt für Udo, Ida u. Hans Stolzenberger - 
Lina  u.  Julius  Lesch  u.  Emil  u.  Maria 
Dertinger - Anette Köhler - Fam. Mühleck 
u. Deutsch

anschl. Betstunden
15.00 Uhr - 15.30 Uhr mitgestaltet von der Jugend
15.30 Uhr - 16.00 Uhr Andacht von der hl. Eucharis­

tie
16.00 Uhr - 17.00 Uhr gestaltet von den Frauen
17.00 Uhr - 18.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht u. Andacht 

von der Kirche
18.00 Uhr -19.00  Uhr Andacht  zu Jesus  Christus  u. 

Bittandacht
19.00 Uhr Abschluß der  Ewigen Anbetung mit  sakr. 

Segen (keine hl. Messe)
Sonntag, 26.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis 
  9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 

-(Messe  von  der  Ewigen  Anbetung)  Amt 
für Pfr. Behl - August u. Frieda Behringer 
u.  Margarethe Krug -  Albert  Horn -  Rosa 
Weimert,  Eltern  u.  Schwiegereltern  u. 
Frieda Weismann

parallel Kindergottesdienst im Pfarrsaal
keine Andacht

Dienstag,  28.01.:      Hl.  Thomas  von  Aquin,  Ordenspries      ­  
ter, Kirchenlehrer (1274)
18.30 Uhr Rosenkranz für Bernhardine Hörner
19.00 Uhr Amt als 2. Opfer für Bernhardine Hörner - 

Johann  u.  Barbara  Schäfer,  Margret 
Haag u. Sohn Andreas - Muttergottes von 
der  immerw.  Hilfe  -  Verst.  Eltern  u. 
Angeh.

Mittwoch, 29.01.:
14.00 Uhr Krankenkommunion (Pfr.)
Don      nerstag, 30.01.:   
18.30 Uhr Schülergottesdienst:  Amt  für  Mathilde 

Scheiner  u.  Wilhelmine  Ullrich  u.  Angeh. 
-  Monika u. Albert  Koslowski  u.  Angeh. - 
Karl  Weismann u. Angeh. -  Maria u. Wil­
helm  Baumann  u.  Angeh.  -  Lambert 
Banzer, Ehefrau u. Sohn Kilian - Josef u. 
Ida Schäfer

Samstag, 01.02.:
19.00 Uhr Vorabendmesse:  Festgottesdienst  mit 

Kerzensegnung zum Fest der Darstellung 
der Herrn - Mariä Lichtmeß (2.2.)
-  Adolf  u.  Mathilde  Spinner  u.  Georg  u. 
Anna  Schmitt  -  Wilhelm  u.  Amalie 
Scheiner  -  Alois  u.  Rosaline  Leuser  u. 
Angeh. - Karl u. Justine Gerber, Gebhard 
u.  Ella  Günther  -  Johann,  Maria  u.  Pius 
Leuchtweis u. Fam. Mützel

anschl. Erteilung des Blasiussegens
Sonntag, 02.02.:        Fest der Darstellung des Herrn - Ma      ­  
riä Lichtmeß 
  9.45 Uhr Festgottesdienst  mit  Kerzensegnung 

Hauptgottesdienst  für  die  Pfarrgemeinde 
- Amt für Alois Thoma u. Hedwig Thoma - 
Alois  u.  Justine  Endres  -  Johann  u. 
Agnes  Trost  -  Agnes  u.  Bernhard  Beh­
ringer u.  Angeh. u.  Helene Groß u. Fam. 
Endres - Fam. Bach, Bäuschlein u. Bayer 
- Josef Dawidziak

anschl. Erteilung des Blasiussegens
13.30 Uhr Taufe des Kindes Anja Baumann

Gottesdienste auswärts:         
Sonntag, 26.01.:
 8.30 Uhr Werbachhausen Amt anschl. Betstunden
13.30 Uhr Wenkheim Amt        anschl. Betstunden
Samstag, 01.02.:
17.45 Uhr Werbachhausen Amt 



17.45 Uhr Wenkheim Amt
Sonntag, 02.02.:
8.30 Uhr Brunntal Amt

Besinnungstag für Kommunionhelfer/innen u. 
Lektor/innen
Die Kath. Regionalstelle Buchen lädt alle Kom­
munionhelfer/innen und Lektor/innen der Region 
Odenwald-Tauber zu einem Besinnungstag am 15. 
Febr. 1997 im Pfarrsaal Walldürn ein.
Beginn: 10.00 Uhr    Ende: 16.00 Uhr
Thema: Unsere Gaben - Frucht der Erde und der 
menschlichen Arbeit
Leitung: Dieter Holderbach, Regionaldekan, Karl-
Heinz Becker, Diakon
Anmeldung und Information im Pfarrbüro Groß­
rinderfeld bis spätestens 07.02.97.

Allen herzliche Grüße 
Euer Klaus Dörner, Pfr.

Gerchsheim

Samstag 25.01.: Pauli Bekehrung
19.00 Uhr Vorabendmesse  - Amt für Fam. Filkorn-

Weis  -  Anton  Weber  -  Fam.  Albert-Borst 
Schlör  -  Bernhard  Schneider,  Eltern  u. 
Geschw.

Sonntag, 26.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  - Amt  für  die  Pfarr­

gemeinde  -  Julius  Krumpholz  u.  Regina 
Stich  -  Pfarrer  Erhard Behl -  Lebende u. 
Verst. der Fam. Waldherr-Igerst-Leipold - 
Renate  Frank  u.  Ingrid  Scheder  -  Adam 
u. Maria Michel

12.30 Uhr - 13.15 Uhr Bücherausgabe
13.30 Uhr Andacht
Montag, 27.01.:       Hl. Angela Merici - Ewige Anbetung -  
16.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 

Allgemeine Betstunden bis 19.00 Uhr
19.00 Uhr Schlußfeier  mit  Eucharistie  -  2.  Seelen­

amt  für  Berta  Wagner  -  gestiftetes  Amt 
für Michael Schneider, Eltern u. Geschw. 
-  Amt  für  Andreas u.  Maria Mühlberger  - 
Math., Maria u. Josef Karl u. Philipp Seu­
bert - Fam. Spiegel-Baunach

Dienstag,28.01.:Hl. Thomas von Aquin
19.00 Uhr 3. Seelenamt für Berta Wagner - Amt für 

Richard Heppenstiel - Johann Moninger 
u. Angeh.

Mittwoch, 29.01.: 
19.00 Uhr Wortgottesdienst
Donnerstag, 30.01.:
 8.00 Uhr gestiftetes Amt für Maria u. Martin Schlör 

-  Amt  für  Adelheid  u.  Aug.  Schneider  - 
Maria, Michael u. Kath. Müller

Freitag, 31.01.: Kein Gottesdienst
17.30 Uhr Abbau  der  Krippe  und  des  Weihnachts­

baumes in der Kirche
Samstag 01.02.:
19.00 Uhr Vorabendmesse  -  Amt  für  Ludwig  u. 

Maria  Weber  -  Isidor  u.  Helene Schlach­
ter - Rosa Schneider - Sonja May u. Alois 
Karl - Albin Michel u. deren Angeh.

Sonntag, 02.02.:Darstellung des Herrn - Lichtmeß
 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  mit  den  Erstkom­

munionkindern  -  Amt  für  die  Pfarrge­
meinde  -  Maria  u.  Anton  Walz  -  Josef 
Wein  u.  Simon Schenk -  Fam.  Baunach-
Seubert  -  Georg  u.  Anna  Wirsching, 
Hans Karl und deren Angeh.

12.30 Uhr - 13.15 Uhr Bücherausgabe
13.30 Uhr Andacht mit Aussetzung

Vermeldung
Der Haushaltsplan 1996/97 der Pfarrgemeinde 
Gerchsheim liegt in der Zeit vom 27.01. bis 
07.02.97 während den Dienstzeiten, zur Einsicht im 
Pfarrbüro aus.

Es grüßt herzlich
 Damian Samulski, Pfarrer

Ilmspan

Sonntag, 26.01.: Ewige Anbetung
 9.00 Uhr A.f.d.Pfarrgemeinden  -  Jtg.  A.f.  Emil 

Schäfer,  Eltern  u.  Schwiegereltern  -  A.f. 
Felix,  Kunigunde u. Alfons Sack u. Erwin 
Zehner -  Betstunden bis 11.30 Uhr, dann 
feierlicher Schluß

14.00 Uhr Senioren-Nachmittag   im  Gemeinde­
zentrum

Montag, 27.01.:      Hl. Angela Merici - 1540 -  
  7.30 Uhr SM.z. hl. Judas Thaddäus - St. M.f. arme 

Seelen
14.00 Uhr Kommunionunterricht
Mittwoch, 29.01.:
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr gest.  A.f.  Karl  u.  Rosa  Stolzenberger  - 

SM.f.  Berta  u.  Lorenz  Stoy  u.  Angeh.  - 
SM.f.  Maria  u.  Josef  Fleischmann  u. 
Angeh. - Schülergottesdienst

Freitag, 31.01.:      Johannes Bosco, Priester - 1888  
7.30 Uhr A.z.  Mutter  v.d.  Immerw.  Hilfe  -  SM.f.  d. 

++ Schäfer u. Hehn
Samstag, 01.02.:        Darstellung des Herrn -  Maria Licht      ­  
meß 
18.30 Uhr Vorabendmesse  -  mit  Kerzenweihe  u. 

Blasius-Segen  Amt  f.  Josef  Brennfleck  - 
A.f.  Fischer u. Seubert - A.f.  Maria Kuhn, 
geb.  Sturm  -  SM.f.  Hermann  u.  Monika 
Konrad

Sonntag, 02.02.:
13.00 Uhr Blasiussegen  bes.  f.  Kleinkinder  -  keine 

Andacht

Schönfeld

Sonntag 26.01.: EWIGE ANBETUNG
13.00 Uhr A.f.leb. u. ++ Wohltäter (v.Sr. Elisa) - A.f. 

Josef  Schmitt  u. Fam. Kettner -  A.f.  Fritz 
Konrad - Jtg. A.f.  Paul Schäfer - Jtg. A.f. 
Ludwig Schmitt u. ++ Angeh. 
Betstunden bis 16.30 Uhr   anschl. feierli­
cher Schluß, Te Deum, Segen
(Keine Prozession in der Kirche)
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Montag, 27.01.: 
14.00 Uhr Kommunionunterricht
Dienstag, 28.01.:      Hl. Thomas v. Aquin 1274  
  7.30 Uhr SM.n.d. Meinung - St. M.z. Muttergottes - 

St. M.z. hl. Rita
Mittwoch, 29.01.: 
   9.00 Uhr Krankenkommunion mit Blasius-Segen
Donnerstag, 30.01.: 
  7.30 Uhr SM.f.  Rosa  Kühner  u.  Angeh.  -  St.  M.z. 

Mutter v.d. Immerw. Hilfe -  St.  M.f.  arme 
Seelen

Freitag, 31.01.:       Hl. Johannes Bosco, Priester - 1888  
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr A.f.  Katharina  Full  -  A.f.  Nahm  u.  Wall­

rapp  -  A.f.  Rudolf  Weis  u.  ++  Angeh.  - 
A.f. Dionys u. Maria Nahm u. Fam. Müller 
- Schülergottesdienst

Samstag, 01.02.:
13.30 Uhr Beichte 
Sonntag  02.02.:        Darstellung  des  Herrn  -  Mariä  Licht      ­  
meß
 8.30 Uhr A.f.  Erna  u.  Josef  Deckert  -  A.f.d.leb.  u. 

++ d. Fam. Schmitt u. Zorn - A.f. Andreas 
Scheuermann  -  A.f.  Elisabeth  Köhler  u. 
++ Angeh. -  Gest.  hl.  M.f.  Oskar  Schmitt 
Kerzenweihe  u.  Blasiussegen  bes.  für 
Kleinkinder
keine Andacht

14.00 Uhr Hl.  Taufe:  Frank  Gerhard  Ebert,  Sohn 
des  Gerald  Ebert  u.  Inge  Rosa  geb. 
Ziegler

Krensheim:         
Sonntag,26.01.:       EWIGE ANBETUNG  
8.30 Uhr Amt, Betstunden bis 11.00 Uhr 
Donnerstag, 30.01.:
18.00 Uhr Singmesse   Schülergottesdienst
Sonntag, 02.02.:
10.00 Uhr Singmesse Kerzenweihe u. 
               Blasius-Segen

Herzlichen Dank    den Vorbetern u.  Organisten bei 
der  EWIGEN  ANBETUNG,  ebenso  den  Minis­
tranten, auch für die Kerzen u. Blumenspenden ein 
herzl. Vergelt`s Gott.

Allen herzliche Grüße
Ihr Josef Kühner, Pfr. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Wenkheim

Sonntag, 26.01.: 
10.00 Uhr Gottesdienst;  zur  gleichen  Zeit  ist 

Kindergottesdienst
Dienstag, 28.01.:
20.00 Uhr Hausbibelkreis (1)
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in Gerchsheim bei Fam. 

Wagner, Lindenstr. 17
Mittwoch, 29.01.: 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
17.30 Uhr Bubenjungschar
Donnerstag, 30.01.:
19.00 Uhr Jugendkreis

20.00 Uhr Hausbibelkreis (2 ) im Gemeindehaus
Freitag, 31.01.: 
15.30 Uhr    Kinderstunde
16.45 Uhr    Mädchenjungschar
18.30 Uhr Seelsorgesprechstunde (in  der  Gemeinde­

hausbücherei) - oder nach Vereinbarung
Sonntag, 02.02.: 
10.00 Uhr Gottesdienst;  zur  gleichen  Zeit  ist 

Kindergottesdienst 
19.00 Uhr Lob- u. Dankgottesdienst (mit Abendmahl) im 

Gemeindehaus

Herzlichen Dank,
allen Verwandten, Freunden u. Nachbarn die mir 
durch Ihre lieben u. guten Glückwünsche und Ge­
schenke zu meinem

70. Geburtstag
große Freude bereitet haben.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Dörner sowie dem 
Kirchenchor für das schöne Ständchen.

Edmund Dertinger 
Großrinderfeld im Januar 1997

Herzlichen Dank
allen Gratulanten die mir zu meinem 

65. Geburtstag
durch Glückwünsche und Geschenke große Freude 
bereitet haben.

Edmund Schmitt
Großrinderfeld im Januar 1997

Garage in Großrinderfeld ab sofort zu vermieten

Tel.: 707

Arztpraxis
O.S. ONG

ist vom 05.02.97 bis 15.02.97 geschlossen
Vertretung:
Dr. Schnittger, Gerchsheim, 09344/1231
Dr. Förg, Grünsfeld, 09346/440
Drs. Raps/Schweng-Raps, Grünsfeld, 09346/1266
Dr. Saltin, Wittighausen, 09347/310



Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Kriegsgräber-Spendensammlung  der  Gemeinde 
brachte insgesamt DM 745,-
Nach  der  politischen  Wende  in  den  osteuropäischen 
Staaten kann der Volksbund seit nunmehr 6 Jahren auch 
in diesen Ländern arbeiten. Dort sind unbekannte Gräber 
zugänglich.  Täglich  erhält  der  Verband  neue  Erkennt­
nisse  und  Hinweise  von  Zeitzeugen  sowie  Briefe  von 
Kameraden und von Angehörigen. Zahlreiche verwilderte 
Grabstätten werden gefunden, Einzelgräber sind zu re­
gistrieren,  Kriegstote  zu identifizieren  und  umzubetten. 
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Bestehende Anlagen müssen restauriert und für die Öf­
fentlichkeit hergerichtet werden.
Seit  77  Jahren  widmet  sich  der  Volksbund  Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge  einer  großen,  humanitären  Auf­
gabe. In dieser Zeit, besonders jedoch seit Beendigung 
des 2. Weltkrieges hat der Verband eine Arbeit geleistet, 
deren Ausmaß und Bedeutung in der Öffentlichkeit teil­
weise nur unzureichend bekannt ist. Er ist bemüht, die 
Kriegstoten zu bergen und sie auf endgültige Friedhöfe 
zu bestatten. Trotz großer Schwierigkeiten, vor allem auf 
dem Gebiet der ehem. Sowjetunion, konnten zwischen­
zeitlich 201 neue Anlagen mit über 100.000 Gefallenen 
fertiggestellt werden, z.Zt. sind 46 Anlagen noch im Bau.
Darüber hinaus betreut der Volksbund die Angehörigen. 
Er fördert die internat. Zusammenarbeit und die Begeg­
nung junger Menschen auf  Soldatenfriedhöfen. An den 
Arbeitseinsätzen  des  Volksbundes  nehmen  auch 
Jugendliche aus Osteuropa teil. Bei 67 Einsätzen waren 
im Jahr 1996 über 3.300 junge Menschen auf Kriegsgrä­
berstätten tätig. Diese Arbeit fördert Toleranz, Gerechtig­
keit sowie das Streben nach Versöhnung und Verständi­
gung. All dies kostet Geld, das der Verband aus Eigen­
mitteln alleine nicht aufbringen kann. Deshalb hatte der 
Volksbund im November zur Haus- u. Straßensammlung 
aufgerufen und die Mitbürger um eine Solidaritätsspende 
gebeten.
Da  in  der  Gemeinde  keine  Sammler  zur  Verfügung 
standen,  wurde im Mitteilungsblatt  eine Spendenaktion 
initiiert. Aufgrund des Aufrufes gingen bei der deutschen 
Kriegsgräberfürsorge  e.V.  Spenden  in  Höhe  von  DM 
745,- ein, die für die Arbeiten im Osten zur Verfügung 
gestellt  wurden. Der Betrag reicht  für  die Jahrespflege 
von 37 Soldatengräbern.
Der Dank des Volksbundes gilt den Organisatoren der 
Aktion;  er  gilt  vor  allen  Dingen  den  gebefreudigen 
Spendern. Auch in schwieriger werdenden Zeiten leisten 
die Bürger mit ihrer Spende einen Solidaritätsbeitrag an 
die  Deutsche  Kriegsgräberfürsorge  zur  Weiterführung 
der notwendigen Arbeiten in Osteuropa.
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